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Dr. Heinz Klippert, Diplom-Ökonom, Pädagoge, Schulentwickler 
und langjähriger Erfolgsautor 
 

 
 
Dr. Heinz Klippert, Jahrgang 1948, ist einer der bekanntesten Methodiker und 
Schulentwickler Deutschlands und hat, wie Die Zeit schreibt, „mit seinen Büchern in 
deutschen Schulen wahrscheinlich mehr verändert als mancher Kultusminister“. 
Klippert ging 8 Jahre lang in eine einklassige Volksschule in Nordhessen, machte 
anschließend eine Lehre als Maschinenschlosser und kam alsdann über 
Abendschule, Berufsfachschule und Hessen-Kolleg Wiesbaden zum Abitur. Ein 
Studium der Wirtschaftswissenschaften und der Soziologie an der Justus-Liebig-
Universität Gießen schloss er als Diplom-Ökonom ab. Anschließend absolvierte er 
eine Ausbildung zum Gymnasiallehrer und arbeitete einige Jahre lang an einer 
Integrierten Gesamtschule in Hessen. 1981 folgte die Promotion im Studienfach 
»Ökonomie« mit einem wirtschaftsdidaktischen Thema. Seit 1977 ist Dr. Heinz 
Klippert Dozent am Lehrerfortbildungsinstitut der ev. Kirchen in Rheinland-Pfalz 
(EFWI) mit Sitz in Landau. Sein Hauptaugenmerk gilt der Lehrerfortbildung, der 
Schulentwicklung sowie der Förderung neuer Lehr- und Lernmethoden in Schule und 
Unterricht. Im Verbund mit zahlreichen Schulen und Lehrergruppen hat Klippert sein 
Programm zur „Pädagogischen Schulentwicklung“ ausgearbeitet.  
Als Ausbilder, Berater und Trainer unterstützt Dr. Klippert ganze Kollegien, bietet 
vielfältige Seminare und Workshops für Lehrkräfte und Schulleitungsmitglieder an 
und bildet gelegentlich auch Trainer/innen in Sachen Unterrichtsentwicklung für 
interessierte (Bundes-)Länder aus. Klippert veröffentlichte zahlreiche Bücher zum 
Arbeitsfeld Schul- und Unterrichtsentwicklung, zum handlungsorientierten Unterricht 
sowie zum Methoden-, Team- und Kommunikationstraining mit Schülerinnen und 
Schülern. Praktisch umgesetzt wird das »Klippert- Programm« inzwischen in mehr 
als 1000 Schulen in sieben deutschen sowie vier österreichischen Bundesländern. 
Auch Luxemburg bezieht sich mittlerweile auf Klipperts »neues Haus des Lernens«. 
 
»Klipperts Ansatz findet bei den Lehrern großen Zuspruch, besonders, weil all 
diese Methoden höchst praktikabel und mit schnellem, spürbarem Erfolg im 
Unterricht umsetzbar sind. Wer sich an Klipperts Handlungsregie hält, kann 
eigentlich nichts falsch machen.« DIE ZEIT 


